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Mediendienst Landesbezirk Ost


Gewerkschaft NGG informiert am 3. Dezember 2009 die Beschäftigten der Schüttmühle Berlin GmbH.
2. Dezember 2009 
Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) informiert im Rahmen eines Aktionstages die Beschäftigten der Schüttmühle Berlin GmbH über die laufenden Entgelt-Tarifverhandlungen. Die Aktion findet ab 11.00 Uhr vor dem Betrieb, Am Schlangengraben 7 in Berlin-Spandau statt.

NGG fordert eine Erhöhung der Entgelte und Ausbildungsvergütungen um 5,5 Prozent. Die Arbeitgeberseite hat in der ersten Verhandlungsrunde lediglich eine Entgelterhöhung von 1,7 Prozent sowie eine Einmalzahlung angeboten.
"Die Beschäftigten haben im Jahr 2008 das bisher beste Ergebnis seit Bestehen des Betriebs erwirtschaftet. Alles deutet darauf hinaus, dass sie diesen Spitzenwert in diesem Jahr sogar noch übertreffen. Unsere Kolleginnen und Kollegen haben deshalb jeden Grund, eine gerechte Beteiligung an dem guten Ergebnis zu fordern", erklärt Petra Schwalbe, Landesbezirksvorsitzende Ost der NGG. 
Schwalbe weiter: "Die derzeitige Wirtschaftskrise schreit förmlich nach einer Stärkung der Binnennachfrage. Das kann nur gelingen durch kräftige Einkommenssteigerungen für die Beschäftigten."
Die nächste Tarifverhandlung findet am 4. Dezember 2009 statt. Die Schüttmühle Berlin GmbH gehört zur Kampffmeyer Mühlen GmbH, der größten europäischen Mühlengruppe.
gez. Petra Schwalbe
Ansprechpartnerin vor Ort: Birgit Weiland
Mobiltelefon: 0163 - 584 2023
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